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'l Allgemeine und methodische Erläuterunqen zur Statistik der Z ah Lunqsschwier iqke iten

1.1 Gegenstand der Statistik

Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermitt-el-t. Die Antsgerichte
(= Konkursgerichte) mel-den die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an dj,e Statlsti-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und dj-e eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bei den Konkursverfahren erfoLgt die Meldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt lvurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Antsgericht eröffnet wird.

Die finanzj.ellen Ergebnisse der Insol-venzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermitteft. Bel einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stel1t
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
diese masselosen Konkurse wird das finanziel-
1e Ergebnis erfaßt. Dle Meldung über das fi-
nanzielLe Ergebnis muß das zuständigTe Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem Zeitpunkt meist noch nj-cht abgewlk-
ke]t ist, handel-t es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschl-usses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestimmung des dama-
J-igen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistj-sche Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. Während des Zweiten Weltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von -Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den
aften Rlchtlinlen, jedoch dezentralr durch dle
Statistlschen Landesämter wieder aufgenommen.
In Berlin (West; erfolgte die Wiedereinfüh-

rung j-m Jahr 1951 und im Saarland schließlich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Stati-
stischen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammenge-
stel 1t .

1 .3 ErheUt4,ssmeltrgge

Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
l-are werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefüI1t und an die Statistischen
Landesämter qesandt. Die Landesämter bereiten
das }laterial auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt weiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der Glie-
derung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschul-dner, der Höhe der voraus-
sichtflch geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Verqleichsverfahren werden jährlich aufberej.-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
längeren Zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31 "12" des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote bewegt
sich im langjährigen Durchschnitt zwlschen
85 und 90 * der eröffneten Verfahren.

1.4 Veröffentl-ichun en

Das Statisti-sche Bundesamt veröffentli-cht-
monat-liche fnsolvenzzahlen i-m "Statistischen
Wochendienst", in "Wirtschaft und Statistik",
sowie in der Fachserle 2 Reihe 4.1 "InsoL-
venzverfahren"" Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanzj-e11en Ergebnisse werden einmal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finan-
zie11e Abwicklung der fnsolvenzverfahren" so-
wie in "trVirtschaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröf fentl-icht.

1 .5 Beg ri ffsabqrenzunq

fnsolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sanmen, abzüg1ich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die als eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statlstisch erfaßt wurden.
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2 Finanzielle Ergebnisse der 1985 eröffneten Konkurs- und Vergle ichsverf ahren

2. I Vorbemerkung
Die jährliche Berichterstattung über die zahl
der Insolvenzen im vorangegangenen Jahr, die
normalerweise im März-Heft von Wirtschaft und

tlStatistik erfolgt'', wird et$ra Mitte des Jah-
res durch die Beschreibung der finanziellen
Auswirkungen von Insolvenzen vervollständigt.
Da jedoch die Abwicklung eines Insolvenzver-
fahrens bis hin zur Feststellung des finan-
ziellen Ergebnisses oft mehrere Monate, in
einigen FäIlen sogar Jahre in Anspruch nimmt,
können im Rahmen dieses Aufsatzes nur die For-
derungen, die Teilungsmassen und die Verluste
der Verfahren kommentiert werden, die 1985
eröffnet wurden und deren Ergebnisse bis Ende
1 986 feststanden.

2.2 Insolvenzentwicklung und Gesamtverluste
Im Jahr 1985, dem Jahr, auf das sich die
weitere Betrachtung bezieht, wurden 18 876
Insolvenzen gezäh1t. Die Zunahme auf dieses
hohe Niveau erfolgte, wie aus Tabelle I er-
sichtlich, im wesentlichen in zwei größeren
Sprüngen: der erste war Mitte der 70er Jahre,
der zweite zu Beginn dieses Jahrzehnts2).

Neben den eröffneten Konkursverfahren werden
auch die mangels Masse abgelehnten Konkursan-
träge in der Insolvenzstatistik berücksich-
tigt. cerade diese FäIle, bei denen das vor-
handene Vermögen nicht einmal zur Deckung der
Verfahrenskosten ausreicht, waren maßgeblich
für den starken Anstieg in den letzten zehn
Jahren. Im Vergleich zu 1970 hat sich 1985
die Zahl der mangels Masse abgelehnten Kon-
kursanträge nahezu verfünffacht, die der er-
öffneten Konkursverfahren jedoch nur verdop-
pelt. Dies bedeutet, daß heute auf ein eröff-
netes Verfahren etwa vier abgewiesene verfah-
ren kommen. Den 18 804 Anträgen auf Eröffnung
eines Konkursverfahrens wurde nur in 4 292
Fä11en entsprochen, 77 * wurden von vornhe-
rein mangels Masse abgelehnt. Auch die Zahl
der eröffneten gerichtlichen Vergleichsver-
fahren, bei denen die Erhaltung des Unterneh-
mens angestrebt wird, war mit 105 FäIlen nur
noch gering, zumal in 33 FäI1en ein Anschluß-
konkursverfahren notwendig wurde. Im Vergleich
zum Ergebnis für 1970 ist die ZahI der Ver-

1) Siehe Fachserie 2, Reihe 4.1 "Insolvenz-
verfahren". Dezember und Jahr 1985 sowie
'I 986.2) Er1äuterungen dazu siehe WiSta 3/1987,
s. 230.

gleichsverfahren im Berichtsjahr auf ein
Drittel geschrumpft.

Bis Ende 1986 waren von den 4 397 im Jahr
'1985 eröffneten Insolvenzverfahren 83,3 t so
weit abgewickelt, daß ilie Gerichte präzise
Angaben über den finanziellen Ausgang des Ver-
fahrens machen konnten. Für die 3 651 abge-
wickelten InsolvenzfäIIe waren von den Gläubi-
gern Forderungen in Höhe von 9,0 Mrd. DM get-
tend gemacht worden. Die Schuldner verfügten
über eine Teilungsmasse - das sind die Vermö-
genswerte, die auf die cläubiqer verteilt
werden - von rund 900 MilI. DM, so daß sich
Verluste von 8,1 Mril. DM ergeben. Die Gerich-
te mußten somit ihre ersten Schätzungen über
die zu erwartenden Forderungen, die zu dem

Zeitpunkt gemacht wurden, an dem der Eröff-
nungsentscheid anstand, im Verlauf des Insol-
venzverfahrens zum Teil kräftig nach oben kor-
rlgieren. Die Ende 1985 noch in Abwicklung be-
findlichen Konkursverfahren dürften schät-
zungsweise weitere 2 Mrd. DM an Verlusten
ve rursachen.

In die bisher genannten Angaben über die fi-
nanziellen Schäden sind die mangels Masse ab-
gelehnten Konkursanträge noch nicht einbezo-
gen. Zwar machen die Gerichte bei rund 90 t
dieser FäIle Angaben über die voraussicht-
lichen Forderungen, doch kann man davon aus-
qehen, daß viele Gläubiger auf die Anmeldung
ihrer Forderungen verzichten, wenn sie erken-
nen, daß mit keiner Erstattung ihrer Außen-
stände zu rechnen ist. Für die über 14 000
mangels Masse abgelehnten Konkursanträge wur-
den die Schäden für die G1äubiger seitens der
Gerichte mit rund 5 Mrd. DM beziffert. Auch
wenn dieser Betrag aus den genannten Gründen
a1s zu niedrig angesehen werden muß, kann man

davon ausgehen, daß den eröffneten Verfahren
eine wesentlich größere finanzielle Bedeutung
zukommt aIs den abgelehnten. Der gesamtr,tirt-
schaftliche Schaden, der G1äubigern im zusam-
menhanq mit gerichtlichen Insolvenzverfahren
im Jahr 1985 insgesamt entstanden ist, be-
läuft sich auf etwa '15 Mrd. DM; dies ist die
höchste Verlustsumme, die bisher verzeichnet
wurde; im Vergleich zum Vorjahr ist sie unge-
fähr um 2 Mrd. DM oder 15 t höher. Die Zunah-
me hält sich jedoch im Rahmen des Gesamtant-
stieges der Insolvenzzahlen qegenüber dem

vorjahr (+ 13 t).
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Tabelle 1: Konkurs- und Vergleichsverfahren

Insolvenzen
Ver

Jahr i nsg e samt
run9

geg enübe r
dem

Vor

1970
197 1

19't 2
1973
197 4
1975
191 6
197 7
1978
1979
1980
198r
1 982
'I 983
1984
1985
1986

3 943
4 255
4 410
5 271
7 352
I 942
9 221
9 444
I 639
I 2s3
9 059

11 580
1s 807
1s 999
16 598
l8 804
18 793

66
'70
44
63
92

102
40
29
21
15
13
34
83
30
29
33
33

2 08 1

2 087
2 013
2 596
3 482
3 056
2 102
2 60'7
2 228
2 206
2 420
3 162
4 043
3 747
3 872
4 292
4 098

1

2
2
2
3
5
6
6
6
6
6
I

11
12
12
14
14

862
168
397
681
870
885
519
817
411
047
539
418
764
252
826
512
695

47 12
51 ,0
54,4
50,8
52,6
55, I
70,7
72,4
'7 4,2
73,3
13,3
12,7
14r4
76,6
76,8
7'l ,2
78,2

324
252
209
301
462
355
181
147
104

81
94

107
152
145

91
105

82

52,
49,
45,
49,
47,
34,
29,
27,
25,
26,

I
0
6
2
4
2
3
6
8
1
1
3
6
4
2
I
I

9 362
9 195

4 201
4 417
4 575
5 515
7 '122

9 s62
I 722
8 319
9 140

11 653

i
+
+
+
+
+

:
+
+
+
+
+

l

l0
5
3

20
40
19

1

2
I
4
9

27
36

1

4
12

0

3
6
1

5
0
1

I
1

I
6
9
5
2
5
0
6
2

26
27
25
23
23
22
21

1s 876
15 114
16 750
l8 876
18 842

1 ) Konkurs- unal Vergleichsverfahren ohne An-
schlußkonkurse, denen ein eröffnetes Ver-
gleichsverfahren vorausgegangen ist.

2.3 Deckungsquoten und verluste der eröffne-
ten Insolvenzverfahren

Der Mehrzahl der Anträge auf Eröffnung eines
Konkursverfahrens wurde, wie bereits erwähnt,
nicht entsprochen, rüeiI noch vorhandene Ver-
mögenswerte nicht eirmal die Verfahrenskosten
aMeckten und kein GIäubiger bereit war,
einen entsprechenden Vorschuß zu leisten.

zusätzlich zu den bereits beim Eröffnungsver-
fahren abgetehnten 14 512 Konkursanträgen wur-
den weitere 789 bereits eröffnete Verfahren

vom Gericht eingestellt, da sich erst bei der
abwicklung herausstellte, daß die Teilungs-
masse nicht ausreichend war. In 15 301 FäIlen,
in denen ein Schuldner in zahlungsschwierig-
keiten geriet und er oder ein Gläubiger ein
Konkursgericht eingeschaltet hatte, gingen
sämtliche Gläubiger leer aus. Da Ende 1986

noch 17 t der eröffneten Konkursverfahren be-
arbeitet wurden und auch bei diesen die Mög-
tichkeit besteht, daß der eine oder andere
Konkurs mangels Masse eingestellt wird, kann
man davon ausgehen, daß bei 80 bis 85 * aller
beantragten Konkursverfahren die nichtge-

che

An-
sch 1u ß-
konkurse

Tabelle 2: Eröffnete und abgewickelte Konkurs- und Vergleichsverfahren

Bis Ende des Folgejahres abgewickelte Verfahren
r

Jahr
der

Eröffnung
ins-

gesamt

I
1970
197 5
1980
1981
1982
1983
1984
1985

2 405
3 411
2 514
3 269
4 195
3 892
3 953
4 39'7

059
842
128
533

85,2
2
2
2
3
3
3
3

0
3
5
5
2
2
6
3

83
84
17
82
83
82
83

450
238
273
662

1 821
2 559
2 054
2 452
3 332
3 132
3 209
3 584

1 455
2 002'I 483
1 75'?
2 466
2 319
2 434
2 795

355
557
57 1

595
855
Il3
715
789

248
283

74
81

118
105

64
78

28
23

6
8
9
5
2
2

220
203

62
53
92
88
48
67

57
6

10
17
12
14

9

1 ) Nach Eröffnung mangels Masse eingestellte
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sicherten G1äubiger ihre Außenstände restlos
abschreiben müssen. Aber auch in den 2 795
Fä1Ien, in denen Masse vorhanden war, erhiel-
ten die Gläubiger nicht mehr allzuviel ersetzt.
Noch am besten schnitten die bevorrechtiqten
G1äubiger - das sind vor a1lem die Arbeitneh-
mer und staatLichen Institutionen wie das Fi-
nanzamt, die Sozialversicherungsträger oder
die Krankenkassen - ab, die von ihren 0r85
Mrd. DIrt Forderungen immerhin noch ein Drittel
ersetzt bekamen. Die nichtbevorrechtigten
G1äubiger mit ungleich höheren Forderungen
von 6,44 Mrd. DM erhielten im Durchschnitt
nur etwa 7 t zurück. Bei allen Konkursen zu-
sammen, ob nun Masse vorhanden war oder ob
sie nachträglich eingestellt wurden, beliefen
sich die Gesamtforderungen auf 8,8 Mrd. DM.
Zur Deckung ihrer Verbindlichkeiten besaßen
die Schuldner zum Zeitpunkt der Konkurseröff-
nung noch ein Vermögen von 775 MilI. DM. Für
die bevorrechtigten Gläubiger lassen sich
Deckungsquoten von 28 t und für die nichtbe-
vorrechtigten Gläubiger von 5 t errechnen
(siehe Tabelle 3). Die durchschnittlichen
Schulden je abgewickelten Konkursfall belie-
fen sich auf 2,45 Mi11.DM, die durchschnitt-
Iichen Verluste aof 2,24 MilI. DM. Sie waren
damit etwas höher als 1984 (2,33 MiII. DM

bzw. 2, 'l 7 Mi11. DM ) .

Wie schon erIäutert, spielt das Vergleichsver-
fahren im Insolvenzgeschehen nur noch eine

nebensächliche RolIe. Entsprechend qering war
auch die finanzielle Bedeutung der Schuldenre-
gulierung mit Hilfe eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens. Bis Ende ,l986 stand für
78 eröffnete Vergleichsverfahren das finan-
zieIle Ergebnis fest (siehe Tabelle 2). In
67 Fällen wurde den Schuldnern ein Teil ihrer
Verbindlichkeiten erlassen. fn zwei Fällen
wurden die Schulden qestundet, und in neun
Fällen mündete das Vergleichsverfahren in
einen Anschlußkonkurs. In den FätIen, in
denen der Schuldner einen Teil seiner passiva
erlassen bekam, standen Forderungen von insge-
samt 233 MiIl. DM zu Buche. Im Zuge der Eini-
gung vor dem Gericht verzichteten die Gläubi-
ger im Durchschnitt auf etwa die.Hälfte ihrer
Forde rungen.

2 4 Insolvenzverluste nach Bra nchen sowie

Jah r
der
Eröff-
nung

M DM

1 ) Soweit bis Ende des dem Eröffnungsjahr fol-
genden Jahres abgewickelt.

Alter und Rechtsf der Unternehmen

Die nachstehend errechneten Verluste beziehen
sich nur auf die 1985 eröffneten und bis Ende
1986 abgewickelten Verfahren. Für die noch in
Abwicklung befindlichen sowie die bei Antrag-
stellung abgelehnten Fälle lieqen keine Ver-
lustangaben über die Verteilung nach Wirt-
schaftszweigen sowie nach Alter und Rechtsform
der Unternehmen vor,

bei Konkursen bei
Er 1aß-
ve r-
gIe i-
chen

Forde r n

2) Nach Eröffnung mangels Masse einqestellte
Ve r fahren.

Tabelle 3: Finanzielle Ergebnisse der eröffneten Konkurs- und vergreichsverfahrenl )

Deckungsquote

Forde-
r un9en
ins-

gesamt
bevor-
rech-
t igte

nicht
bevo r-
rech-
t igte

197 0

197 5
'l 980
1981

19 82
1983
1984
1985

't 431

5 297
3 4s4
5 075
I 576
8 1s7
7 587
9 02s

183
500
335
334
845
9l0
550
894

1 248
4 797
3 119
4 741
7 131
7 247
7 027
8 131

1 I09
4 364
2 984
4 675
7 504
6 981

5 978
I 016

964
3 167
2 326
3 481

4 929
5 314
5 476
6 528

145

1 197
65'7

1 194
2 575
1 667
1 502
1 488

145

434
136

66

227
266

49

115

41 r5
32 ,7
32 ,1
32,8
25 ,1
21 ,8
25 r7
28 ,1

4r5
2r3
5r8
3r4
5 r1
4r6
2r8
612

39 ,8
39 ,2
31 ,0
43,3
44 r3
58,8
58,8
50,8
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Unter den 3 651 Gemeinschuldnern, deren Ver-
fahren abgewickelt ldar, befanden sich 2 855

(78 t) Unternehmen, 266 natürliche Personen

und andere Gemeinschuldner, wie zum Beispiel
Vereine (7 t), und 530 Nachlaßregelungen
(15 t). Von 8,13 Mrd. DM Gesamtverlusten
entfielen 7,07 Mrd. DM auf Unternehmen,

858 MiII. Dlt auf natürliche Personen und an-

dere Gemeinschuldner und 204 MiII' Dlil auf
Nachlaßkonkurse.

In den vergangenen Jahren gingen immer die
höchsten Insolvenzverluste von Unternehmen

aus dem Verarbeitenden Gewerbe aus' Mit
ausschlaggebend dafür war die bessere
Ausstattung dieser Unternehmen mit ver-
mögenswerten, wodurch häufiger a1s in
anderen Wirtschaftszweigen die Eröffnung
eines Verfahrens ermögIicht wurde und somit
auch ein finanzielles Ergebnis zustande
kam.

Konkurse 1985

rechtigten Gläubiger, gleichgüttig, welchem

wirtschaftlichen Schwerpunkt ihr Schuldner
zugeordnet wird, gleichermaßen Ieer aus'
Wenn die bevorrechtigten Gläubiger soweit
wie mögIich abgefunden werdenr bleibt
in der Regel für die nichtbevorrechtigten
kaum noch eine Teilungsmasse übrig' oaher

liegen die Deckungsquoten auch nur zwischen
1,5 t (Dienstleistungen) unil 3,5 t (Bauge-

werbe).

Die Entwicklung der ilurchschnittlichen Ver-
luste ist aus Tabelle 5 zu ersehep' Der durch-
schnitttiche finanzielle Schaden, der von

Unternehmen des Verarbeitenden Gewerbes her-
rührt, ist eher rückIäufig, der durch Han-

dels- und Bauunternehmen verhältnismä0i9 kon-
stant, der durch Dienstleistsunternehmen an-
steigencl .

Die von einem Insolvenzverfahren betroffenen
Unternehmen werden in zwei Altersklassen ein-
geteilt, und zwar in acht Jahre und länger
bestehende (ältere) Unternehmen und solche,
die vor weniger als acht Jahren gegründet
worden sincl (jüngere). Die ZahI der jüngeren
Unternehmenr gegen die Konkurs beantragt oder
ein Vergleichsverfahren eröffnet wurde, war

in den letzten Jahren etwa dreimal so hoch

wie die von älteren Unternehmen. wenn

es aber zum Konkurs kommt, ist die finan-
zieIle Schäiligung der Gläubiger durch ein
äIteres Unternehmen im Durchschnitt mehr

als doppelt so 9roß wie durch ein jün-
geres Unternehmen. Die Gesamtverluste bei
1 793 abgewickelten Verfahren gegen jüngere
Unternehmen beliefen sich auf zusammen

3,16 Mrd. DM, bei 1 062 Verfahren gegen ä1-
tere Unternehmen auf 3,91 Mrd. DM (siehe
auch Tabelle 4).

Von den 2855 Unternehmen, deren Insolvenzver-
fahren bis Ende 1 986 als abgewickelt gemeldet
wurden, besaßen 1 508 die Rechtsformen einer
Gesellschaft mit beschränkter Haftungt und

552 firmierten als offene Handelsgesellschaft
oder Kommanditgesellschaft (Personengesell-

verarbei tendes
Gerrerbe . .. ..

Baugewerbe . ..
Handel . .. .. ..
Dienstle i-
stungen.....

bean-
tr agte

erot t-
nete

796
761
835

Eröff-
nunga-
quote

t
abge-

wickelte

2 285
3 222
3 343

35
24
25

558
533
733

3 825 820 21 582

Im Jahr 1985 waren es zum ersten Mal in die-
sem Jahrzehnt - wie aus Tabelle 4 ersicht-
lich - Dienstleistungsunternehmen, die bei
clen eröffneten Verfahren die absolut höchsten
Verluste verursacht haben. Mit 2,32 llrd' DM

sind die finanziellen Schäden etwa doppelt
so hoch wie die durch Handelsunternehmen
(1,07 Mrd. Dll) oder durch die Baubranche
(1,16 Mrd. DM) verursachten. An zweiter
Ste1le folgen, was ilie absoluten Verlustbe-
träge anbelangt, Unternehmen des Verarbei-
tenden Gewerbes (2,1 1 Mrd. DM). Die ver-
hältnismäßig bessere Ausstattung des Ver-
arbeitenden Gewerbes mit Anlage- und Umlauf-
vermögen zeigt sich auch in der Deckungs-
quote für bevorrechtigte Gläubiger, die mit
durchschnittlich 35 t mehr als doppelt so

hoch war wie die für den Dienstleistungssek-
tor ('15,1 t). Allerdings gehen die nichtbevor-

-8-



schaften) . oie Zahl der GmbH-Insolvenzen lear
damit fast dreimal so hoch wie die von Per-
sonengesellschaften. Jedoch waren die Gesamt-
einbußen, die die GIäubiger durch insolvente
Personengesellschaften erlitten, mit 2 r47
Mrd. DM nur wenig niedriger als durch GmbHs

(2,82 Mrd. DM). Dies bedeutet, daß die GIäu-
biger einer insolventen Personengesellschaft
im Durchschnitt 4,5 Mill. DM an Verlusten ab-
schreiben mußten, die cläubiger einer GmbH

dagegen "nur" 1,8 lt{i11. DM. Andererseits kann
ein G}äubiger einer Personengesellschaft,
wenn diese in Zahlungsschwierigkeiten gerät,

eine höhere Deckungsquote erhrarten als der
G1äubiger einer cmbH. Bevorrechtigte GIäu-
biger einer Personengesellschaft erhielten
29 t ersetzt, nichtbevorrechtigte G1äubiger
15 t, bevorrechtigte G1äubiger einer GmbH

dagegen nur 25 t, nichtbevorrechtigte G1äu-
biger sogar nur 2 t. Die Zahlungsunfähigkeit
von 666 ins Handelsregister eingetragenen
Einzelunternehmen sowie nicht eingetragenen
Unternehmen führte zu Verlusten in Höhe von
943 Mi11. DM. Durch dreizehn insolvente Ak-
tiengesellschaften gab es Verluste von
81 0 r'{i I1. DM.

Ve rlusteje Verfahren

198s

Tabelle 4: Finanzielle Ergebnisse von 1985 eröffneten Konkurs- und Vergleichsverfahren
nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen und Alter der Unternehmen

INSGESAI,IT

Unternehmen und
Freie Berufe so-
wie übriqe Ge-
meinschuidner .. .l I zsl 3 551 7 587 g 025 s60 894 7027 I 131 2 1s8 2 227

Z usammen
dar.: Handwerk ...

Ve rarbe itendes
Gewerbe

Baugewe rbe
Handel
Dienstlei stungen
von Unternehmen
und Freien Be-
rufen.

2 517
491

2 855
484

UNTERNEHMEN

6 853 7 921 s37I 175 943 94
853

78
6 316
1 081

7 068
855

2 s09
2 202

2
1

476
78 7

658
558
63s

658
633
132

2 760
951

1 379

2 304
1 277
1 205

274
67

106

nach Wirtschaftszweigen

2 397 82

738 I 340

nach Rechtsformen

191
114
132

2 486
883

1 272

2 113
1 153
1 074

3 163
1 837
1 467

3 778
1 582
2 003

e wirtschafts
9e...

682

140

1 64'7

115

559

97

76 1 555

109

2 322

398

2 750

1 124

3 405

2 843

1 752

29 000

1 335

üur i
zwe

Ii

E i nze I unte r-
nehmen 2 )

Pe rsonengesel 1-
schaften (OHG,KG)

dar.: GmbH & Co.KG
GeseI Ischaften

m.b.H.
Übrige Unter-

nehmen 3 )

bis unter 8 Jahren
8 Jahre und mehr .

Zusammen

s88 666 813 987 46 44

142 149 2 506 3 158
395 704 3 810 3 910

167

2 365'I 684

3 010

174

943

2 466
1 800

2 818

841

1 304

4 231
4 252

2 233

't 909

1

4
4

416

467
489

559
395

552
401

1 348

22

1 537
980

1 793
1 062

2 648
4 205

07
14

65 231 499
31 184 130

1 608 3 202 3 044 192 226

29 236 925 62 84

nach dem Alter der Unternehmen
15
38

29
19

33
46

02
69

26
18

30
88

1 761
3 682

NATÜRLICHE PERSONEN, NACHLAESSE UND SONSTIGE GEI4EINSCHULDNER

I 740 796 734 1 104 23 41 711 1 063 961

1 ) ohne Stundungsvergleiche, iedoch einschl.
Anschlußkonkurse soweit abgewickelt.

2) Einschließlich nicht ins Handelsregister
eingetragener Unternehmen anderer Rechts-
formen.

3) Hauptsächlich Aktiengesellschaften und
Genoss ens chafte n.

-9-
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Tabelle 5: Insolvenzverluste je Verfahren
1 000 DM

Jahr
der

E röff-
nung

Unte r-
nehmen

und
F reie

Be rufe H ande I
D ienst-
Iei-

stungen

unte r
8

Jahre

I
Jahre

und
älte r

übr ige
Gemein-
schuld-

ner
2)

rts

Bau-
gewe rbe

darunter nach

EiVe rar -
beiten-
des Ge-

we rbe

Gesel l-
schaf-

ten
mbH

n f

un
ne

1970
197 5

1980
1 98'l
1982
1983
1984
1985

756
1 992
't 795
2 1b9
2 653
2 667
2 509
2 476

945
2 081

2 612
3 216
4 584
3 737
3 779
3 153

63'7

1 473
1 080
2 358
1 252
1 418
1 583
1 837

500
1 31',|

1 198
1 341
2 324
1 665
2 003
1 467

1 195

3 454
't 544
1 885
2 006
3 015
2 751
3 405

4s8
999
052
344
387
122
304
416

1 328
3 165

3 483
4 172
4 737
4 277
4 231
4 457

942
2 171
1 276
1 746
2 373
2 380
2 233
1 752

1 394
1 051

1 474
1 811
2 181
'r 631

1 761

2 808
3 524
3 488
4 170
3 403
3 887
3 682

193

735
s99
961

791
920
960
335

1 ) Nicht eingetragene Unternehmen und einge-
tragene Einzelunternehmen zusammen.

2. 5 Nachtrag 1984 und zu erhlartendq yeL-
Iuste für 1985

Von dem im Jahr 1984 eröffneten Konkurs- und

Vergleichsverfahren waren bis Ende 1985 82,2 \
abgewickelt worden. Im Laufe des Jahres 1986

wurden weitere 184 Verfahren beendet, für die
die GIäubigerverluste mit 451 ItliII. DM ange-
geben wurden. Die Insolvenzverluste aIIer bis
Ende 1986 abgewickelten Insolvenzverfahren
aus dem Jahr 1984 erhöhten sich damit auf
7,5 Mrd. DM.

2) Natürliche Personen, Nachlässe und sonstige
Gemeinschuldne r.

Im Jahr 1986 waren 18 842 InsolvenzfäIIe regi-
striert worden, von denen 4 180 eröffnet wurden
Die Gesamtzahl der Insolvenzen $rar damit nur
geringfügig niedriger als 1985 (- 0,2 t). Zum

Jahresende 1986 stand bei etwas mehr als der
Hälfte der eröffneten Verfahren der finanzielle
Ausgang des Verfahrens fest. Die Verluste für
die GIäubiger betrugen bisher 4,0 Mrd. DM- Die
Gesamtverluste, also auch die Einbußen der
Gläubiger der mangeJ-s Masse abgelehnten Kon-
kurse sowie der in Gang befindlichen Verfahren,
dürften sich für 1985 auf schätzungsweise über
13 Mrd. DM belaufen, also I bis 2 Mrd. DM

weniger aIs 1985.

-10-

rso-
nenge-

se I1-
schaf-



?.6 Fi nanzielle Ergebnisse der im Jahr nach dem Eröffnungsjahr abgewickelten Insolvenzfäl le

Deckung s quoten

J ahr
Erl aß-
ver-

91 eiche

I 960

1961

1962

I 963

1 964

I 965

I 966

1967

1 968

1969

1970

I 971

r972

I 973

197 4

1975

t97 6

197 7

1978

197 9

1980

I 981

t982

1 983

1 984

I 985

| 526

I 531

I 398

1 639

I 592

1 469

| 676

1 978

I 657

1 596

I 821

1 813

I 717

2 27?

2 922

2 559

2 336

2 235

1 860

I 854

2 054

2 452

3 332

3 132

3 209

3 584

238

??7

209

230

213

202

247

371

238

20t

220

175

152

199

262

203

120

93

77

64

62

63

92

88

48

67

289

341

1 053

516

523

591

i 000

I 164

657

817

1 200

1 397

L ?24

3 268

6 ?85

4 584

6 411

3 595

3 143

3 800

3 239

4 959

I 158

7 5t2

7 467

8 791

51

67

70

87

275

73

166

300

133

100

231

210

139

261

2 714

713

283

165

89

153

2t6

116

408

645

119

233

32

32

40

47

41

44

65

78

50

7L

9l

93

72

2N

351

220

375

228

205

239

255

284

665

531

490

775

24

35

32

39

183

32

79

t28

58

41

92

92

60

114

I 429

279

138

74

41

75

80

50

181

379

70

118

257

309

I 013

469

482

547

934

1 085

607

746

I 109

I 304

1 152

3 028

5 934

4 364

5 036

3 367

2 938

3 561

2 984

4 675

7 503

6 981

6 977

I 016

27

32

38

48

92

41

87

172

75

59

139

118

79

147

I 285

434

145

91

48

88

136

66

?27

266

49

115

1l,1

9r4

3,8

9,1

7,8

7,4

6,6

6,7

7,6

8,7

7,6

6,7

5,9

7,3

5,6

4r8

5,9

6,3

6,5

6,3

7,9

5,7

8,1

7,1

6,6

8,8

47 ,L

52,2

45,7

44,8

66,5

43,8

47 ,6

42,6

43,6

41 ,0

39, 8

43,8

43,?

43,6

52,6

39,1

48,8

44,9

46,1

45,8

37,0

43, 1

44, 3

58,8

s8,8

50, 8

1 ) Ei nschl ießl ich nachträgl ich mangel s Masse ei nge-
stel I ter Konkurse.

Abgewickelte Verfahrenl Forderungen I r.itungsmasse Verl uste

Konku"sel )
Erl aß-

gleiche
ver- Konkursel )Konkursel )

Er'l aß-

gl eiche
ver-

Erl aß- Erl aB-
Ko nk urse

gleiche gl eiche
ver- ver-Konku"sel )

Anzahl

- 11 -
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1 FTi]ANIIELLE ERGEBNISSE VON I985 EEOE;FNETEN UNO BIS ENOE 1985 ABGEWICKELTEil KONXURS- UflD VERGLETCHSVERFAHREN

NACH NECHTSFORMEN UNO ALTER OER UNTERNEHMEN

AE6EW: CKELTE VERFAHREIT ANGEMELOETE FOROERUilGEN

KOilXURSE
MI T trlASSE I OHNE mSSE I )o'::l:::""

ALTER OER UNTERNEHMEN

INS.
GESAMT

KONKURSE

MIT OHNE
MASSE usse

r1

SIUN -
OUNGS -

NACH.
RICHT
LICH:

SCHLUS
KONKUR
sE 2l

V€RGLE I CHE

ER L ASS

VERGLE I CHE

INS-
GESAMT NICHT

BE VOR
RECH -

TtGT

BEVOR
RECH -

TtGT

NICHT
BEVOR
RECH -

TI GT

ER LASS.
VEP.

GLE I CHEBEVOR
RECH -

TI GTt_
AN ZAH L rOOO Crtl

UNTERNEHHEil UND FREIE BERUFE

t ilSGE SAUT

UNTERNEHMEN UNO FRE]E BERUFE

2451 2184 611

NACH RECHTSFOPMEN

6C 9 7921059 777356 5537t9C 179291 1130532 196394

NICHT EIXGETRAGENE UN?EPNEHMEN,,...

EINGETRAGENE EINZELUNTERNEHMEN,..,.

OFFENE HANOELS.U,KOiI'YIANOITGES. .....

DARUNTER; GIiEH a CO,XG

GESELLSCHAFTEN M.B.H. .

AKTIENGESELLSCHAFTEN, EIilSCH.. XGAA

EINGETRAGENE GENOSSENSCHAFTEN ....,.

SONSTIGE UNTERNEHMEN

197

436

326

1 236

ro

5

6

^57 
357

5r 97E7

296.660

,930528

304 3939

892730

agr;

23629

34391 264732

51 272 3406r 5

221819 2272742

,68730 1393579

3A.956 203275A

7946A 596777

36S 5583

3042 aoa3

399

264

552

401

1 609

13

1

9

9A

62

99

56

3.6

2

3

178

73

3

100

10

a

a

17

7

1

L'aa
r4316

51 002

36265

aa52.

176r8

466

1 405

13326a

1 0a503

330S97

257956

1594 1 5

62664

251C

1 5059

3226

86 79

a522C

72074

42246

1 6783

BIS UNTER 8 JAHRE ALT

A JAHFIE UNO AELTER ,.

179 Ä

I O63

1 371

8r 3

40r

2io

NACB DEM ALTER OEE UNTERNEHMEß

?1

39 I

3306954

4511111

266144 2aBa6C7

a9.168 3152463

74259 4364r 5

105034 6937'17

2506 9

171304

UEBRTGE GEMEiIJSCHULONER ZUSAii'EN .

NA;UEFL ICHE PERSOTJEN

DARUNTER : GESELLSCHAFTEF

NACH L AE SSE

DARUNTER: EHEMALIGE UNTERNEHMEN .

SONSTIGE GEME I NSCHULONER

796

246

35

530

50

1 1 03662

6S39 1 1

1 7 gOAT

21 55a9

73644

Ä162

aoa Sa 6

6.1 632

13A71 4

1 61 05.

65924

1 490

r 59523

1 42225

24610

26254

6a99

I Oa0

35a53

36463

320

390

UEBR GEME SCHULONEF

67

611

1?7

31

429

40

5

B'OB2

57A64

1 4269

2633A

1736

aao

86r8

3727

r34

2539

1041

352

3553 2795 7A9

I NSGESAMT

-12_

9 9024731 861138 6442076 1A79r5 1300055 233247

1/ VERFAHqEN, OIE NACH EPOEFFNUNG EINGESTELLT HJROEN, WEIL OIE VEFIFAHRENSKOSTEN NICHT GEOECXT WAREN. -
VERFAHREH, OIE ilACHTFAEGLICH IN XONKURSVERFAHREN UEBERGEFUEHRT U'L'ROEN, WEIL OtS M!NOSSTVERGLEICHSQUOTE
BEREITS F TNANZIELLE ERGEBNISSE vORLIEGEN, SIN0 0IESE UNTEP XONKURSEN NACHGEWIESEN i.

2) EROEFFNETE VERGLEICHS.
I{ I CHT EFIRE I CHT }IAJROE ( SOWE I T
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1 iINANZIELLE ERGEBNISSE VON I985 SROEFFNETEi/ UNO BIS ENOE 
'9A6 

ABGEITICXELTEN KONKURS- UND VERGLEICHSVERFAHREN

NACH RECHTSFORM UNG ALTEP OER UIJTERNEHMEN

TE I LUIGSMASSE V ER LU STE QUOTEI

KONKURSE MIT MASSE KON.
KURSE

OHNE
MA SSE

1l

KONKURSE*'::l:::o,
ALTER DER UNTERNEHMEN

I NS.
GESAMT

xoN -

KUR SE
MIT

I4A SSE

ERLASS.
VER -

GLE )CHE

I NS.
GESAMT

zu-
SAIüIE N RECH.

TI GT

N I CHT.
BEVOR .
RECH.

TtGT

ERLASS.
VER.

GLE I CHE
NICHT-
BEVOF'
FIECA.

TIGT

BEVOR -
RECH -

TIGT

ERLASS-
VER -

GLE I CI{E

, OOO DM

UNTEIhEHMEft UNO FREIE BERUFE

U N T E R N E H ME N UNO FRE BEPUF

a52753 717919 r04636 706A31{ 5656927 A97196 5169731 1309A29 9155A 29.3

NACH RECHiSFORMEN

6.9 53, (

37 ,3

3A.2

3A.5

38.3

7 4.8

35. O

NICHi EiNGETRAGEilE UNTEINEHMEN

E INGETRAGENE E INZELUiiTERNEHMEN

OFFEilE HANOELS-U. KOMNOI TGES.

DARUNTER: GtGrH e CO.KG..,,,.,

GESELLSCHAFTEN M.B.H. .

AKTiEilGESELLS'HAFTEN. EINSCHL.

EINGETRAGENE GENOSSENSCHAFTEN .

SONSTIGE UNTERNEHMEN

r1345

27A7A

4 66020

1a2671

1 64792

77?47

553

a4

120Ä 151AOA 307774

3393 46A51 6 364209

32AO2 2465658 2C31541

275A5 1AaO369 1459635

61553 261758a 225292?

5A7! AO9609 697998

- 839. 5394

- 23515 70gl

26472 240906

34a27 329782

r45615 1Aa5926

1O0r44 r35i4-ol

269634 r9A32A8

17649 640549

191 52A1

3004 1073

t 45004

1 1 A821

361 699

29624 1

54 3939

10070?

2996

1 6454

2022

5446

52418

t4493

20723

1 0909

o.9

2.5

14.-o

2.5

2.O

2.1

4,6

o.1

X GAA

125Ä9

31271

198422

1 30259

226353

831 ?1

84

17 .O

?5,7

2A,7

29,3

24.6

63,4

2A.7

1.6

NACH DEM ALTER OER UNTEFNEHMEN

BIS UNTER 8 JAHRE ALT

8 JAHQE UNO AELTER ..

1 49171

70358!

I 385J 4

609 4 05

10657 31577A7 26322A1 207963 2424318 511471

94,179 39r0527 303a546 249233 2745413 793755

1 a432

7?125

21.7

33, 9

2,1

10. 6

42.4

55. C

UEBR I GE GEME I NSCtsULONER

UEBR tGE GEME TNSCHULDNER ZUSAIvilEtt

ilA'!-UEEL ! CHE PERSOilEN

OARUNTER: GESELLSCHAFTER .....'

fIACHLAESSE

OARUNTEP : EHEMALIGE UiJTERNEHMEN

SONSTIGE GEMETNSCHULDilER .......

40930

29437

217 a

11266

25 5e

20?

273A9

1 6075

2242

11107

2556

201

1 062732

85447 1

1 75573

204303

73092

3955

a61 279

683121

1 a6701

65106

2563

791 648

635047

1331 A7

1 54753

64711

r 846

1781 A1

I 17952

287 44

28797

798 6

1392

r5.5

14.9

11 .2

47,5

13.2

60, o

a5.I

135{1

1336?

192

179

69631

4837 4

I 355.

205 40

39s

717

23312

231 01

124

211

1.3

o.a

1.0

3.1

I NSGE SAMT

INSGESAMT ... 493645 77530a 118377 813104G 6528206 566427 a961379 1147970

oIE tIAcB EPOEFFNUNG EtNGEST9!LT ruROEN WEIL OIE VERFAHRENSKOSTEN NICHT GEOECXT WAREN.
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(oN x uFl sE VERGLE I CHE MI'T MASSE I

BEVOR
FIECH -

TIGT

ro0o Efi

OHNE MASSE 1 )

| ,,ro*
BEvOR- | B€voR-
RECH. I RECH-
rrGr I TtGr

_l_

LANE
I NS.

GESAMT
INS.

GESATnT
ERLASS'

VER.
GLE I CHEMIT OHNE

MA SSE
t)

MSSE I

I_l

siutr - |
oUNGS- | ERTASS-

I

VEFIGLE ICHE_l_
I KoNKUR -

I sE 2)t_
ANZAHL

I NSGE SAMT

SCHLESWIG.HOLSTE:N .......

HAli8UR6.

N I EOERSA CHSE N

3REüSN.

NOROPHEIN-WESTFALEN ......

HESSEN,

RHE INLANO-PFALZ

EAOEN-WUERTTEIitIERG .,...,.

BAYERN.

SAAR LANC

BERLIN IWEST)

126

110

57i

1 394

276

13C

2AO

556

2e

149

9112O6

5t9645

12?3177

66532

2759981

414463

2?9744

8O4359

181 1736

243C3

a517 65

asa61 3

423708

6634.8

30 659

20961 8.

212922

325479

1!32352

1941

61 63

55627

1 20575

19026

5ao7

7315

5353

1 190_1

1 048

116

a2

251

1256

1al

10c

194

Ä3e

15

124

a9

53

20c

19

1035

14{

83

157

311

11

71

2457 2194

514?1

20443

317 67

526

423291

47316

25191

A'278

173.A6

973

21408

I 02456

72012

30541

37 t14a

17 27 3.

57 31

3 209.

991 58

65227

30113

3691 40

1 60967

3 301

9 629

a

2A

3C6

1 59 3263

3050 72341

56999 43!40.

174

3AO

116

9o

21

73

109

I

23

7

3

21

4

3

13

I

3

2

11479

12612

5691

51.43

27811

1 834

17018

1 2055

5{ 9a

50949

27066

737

185r

BUNOE SGEB T ET

BUNOESGEB I ET

3653 ?794 749

OARUNTER: UNTEPNSHMEN

A

18

21A 7

3

3

9

I

3

2

611

9 902!731 861t36 6.Ä2076 1a79t5 t3OOO55 23324?

SCHLESWIG.HOLSTEIN .,..

HAIIrJUPG .

N I EDERSACHSEN

BREMEA,

IiORORHE IN-$'ESTFALEN .,,

HESSEN,

RHE INLANO.PFALZ

EAOEN-ruERTTEIiI'EEIG ....

BAYERN.

SAAEI LAND

BERL IN IWEST )

9a

81

447

22

11 a6

22C

109

224

aol

22

o7

33277

1 9463

4 5994

479

3A69AO

.564S

24224

t297.

1 56323

942

1 9603

529 660

41 70r 5

6417 68

2979=

1 90691 0

24491 6

1 9831 2

204637

128367 Ä

4558

981 45

90

71

62

81

a

5651 63

455765

I 131 zao

45921

2r95496

39091 3

263554

757737

1 633343

21511

1 2031 6

116

254 6

61a19

1736

1 6359

37 A902 61 63

556.?

85430

1 9026

5407

599 7

5353

11903

1 08A

60 1921 069 777356 5637Ä90 1 79297 r 1 30532 1 9539a

1) VERFAHREN, OIE NACH EROEFFNUNG EINGESTELLT WUROEN, WEIL DIE VERFAHEENSXOSTEN NICHT GEOECKi WAEEN. '
VERFAHREN. OIE NACHTPAEGLICH IN. KONKURSVERFAHRETT UEBERGEFUEHRT IIUROEN. WEIL OIE MINOESTVERGLEICHSQUOTE
BEPEITS FINANZIELLE EPGEBNISSE VORIIEGEN, SINC OIESE UNTEF KONXUFISEN NACHGEWIESEN).

-20-

2 ] EROEF E NE'E VERGLE I CHS.
NICHT ERREICHT WUROE ISOWE IT

NICqI-
BE VOR -
RECH.

T lGT



3 FINANZIELLE ERGEBNISSE vO\ 1985 EROEFFNETSTT UN5 AIS ENDE 1946 ABGEwICKELTEtT xONXURS- UND vERGLEICHSVERFAHREN

NACH LAENOERN

TE I LUNGSIVASSE VERLUSTE

XONKURSE MIT MASSE

QUOTEN

XONKUR SE

LAilD
INS-

GESAMT
KON.

KUR SE
t{: T

MASSE

ERLASS.
VER.

GLE : CHE

INS-
GESAM]

zu-
SAWEN

NiCqT
BE VOR
RECq -
TIGi

BEVOR
RECH -

T IGT

NICHT
BEVOR
RECH.

T IG]

KON.
KURSE

OHNE
It4A SSE

.)

ERLASS.
VEP.

GLE I CHE

EFLASS.
vEe -

GLEICHE
ti
I EEVoR' I

I REcH- I

I TIGT Il_t
1000 0M

SCHLESWIG-HOLSTEIN,

HAEURG.

NIEDERSACHSEN ,...,.

BREMEN,

NOFORHE IN-WESTFALEN

RHEINLANO.PFAL2..,.

BAOEN'ruzRTTEtiGERG.

BAYERN.

SAAQ LAND

EERLIN (WESr) .,...,

4t938

9Sl 6

1 AO322

20ar o

2A553a

32597

11036

337AO

333367

4 491

1 6598

31?

25 33

20121

74900

7327

21 49

4436

191 4

4298

381

499 3 48

509429

1 082455

6602?

251 4151

3A6266

268722

770519

r.78389

19Ai?

1354 67

495.54

4 3.4 35

3774?2

30so2

23446Äa

2A991 3

229226

3ri813

1274345

5339

1 00508

464 354

421 22 1

aAa67 I

300a9

?o53226

25756n

2a07 60

313172

1 1 66414

4 631

aaa39

1 1 9937

aa 55a

3 6238

425887

200605

6t 68

33952

3630

3 5520

45675

11699

3258

2879

3439

7605

701

4r 6?6

9Ar 6

I 37769

643

1 ?O630

25274

8A87

293A A

331453

1 6217

31100

132. a

291 48

413

293519

32349

18466

206e1

1 07500

70a

11669

34 32

75394

501 403

1A5?

1 A907

a36321

I 1 6176

77242

3561 1

420 I 29

1 ASO33

4034

11480

a55

247

39. !

31 .1

19.O

21.5

29, 4

25. 3

21.8

17 .2

32. I

15.6

41.9

2.7

o.5

1.9

3.O

1.8

16,5

40.5

41 .1

36.2

6?,1

34.5

39.7

60. 6

39.6

36,1

35. O

iNSCESAMT

133

-21 -

BUNOESGEB I ET 8936A5 775308 119377 8131046 652A206 366A27 5961379 1487970 114470 2A.1 6.2 50.8

OARUNTER: UNTERNEHMEN

SCHLE SW I G -HO LSTE I N

HAl.tlURG '

NIEOERSACHSEN ...,

NORDRHE IN-WESTFALEN ,

HESSEN,

RHEINIANO-PFALZ ,....

BADEN-wL,EnTTErv€ERG . .

BAYERI\,

SAAR LANO

BERLIN IWEST) .......

3A770

9590

1 36056

20?36

227159

30512

14779

30543

3 28 34.

48 59

1 5AO8

3S637

9590

1 33525

109

1 54820

23145

a630

2700a

326421

561

1 5427

2533

20127

62339

? 327

21 49

3635

r9r4

.298

381

526399

345195

9951 92

65 5a5

2268337

360401

2527 79

12?09.

, 305042

I 6642

I O450a

524 300

427246

555241

301 65

2129070

27 1 420

21 391 0

304 603

1113570

5039

92321

1 7791

12661

253?2

381

261524

31 36!

17699

27315

92059

679

10312

go65o 3

11462A

5294 69

297 84

1867545

240056

19621 1

277256

1o21511

4360

a 2009

3630

35520

23091

11699

3258

2362

3439

7605

707

46,4

32.1

19.9

20.5

31.1

z4,a

22. O

16, 6

35. O

43.3

0.6

11.O

o.o

2.O

2.4

o.9

1,7

18.1

3.7

6,3

a1 ,1

36.2

73, O

3S.5

39.7

60. 5

35. S

36.1

35. O

BUNDESGEB IET a52755 747919 10!836 705831. 5666927 197196 5169?31 1309829 91558 29.3 5.9 53.'

1) VSRFAHREN, DIE NACH EFIOEFFNUNG EINGESTELLT ruRDEN, WEIL OIE VERFAPRENSKOSTEN NICHT GEOECXT WÄREN



4 II,ISOLVENZVERFAHREN NACH RECHTSFORMEN, ALTEEI DER UIITERNEHMEN UNO FOROERUNGSGROESSENKLASSEN

JAHR 1945

BEANTPAGTE KONKURSVERFAHREN INSOLVENZEN I )

RECHTSFOFIM

ALTER DER UNTERNEHMEN

MANGE L S
USSE

ABGE LEHNTE
KONKURS.
ANTRAEGE

OAFIUNTER I

ANSCHLUSS
KONKURSE

EROEF F NETE
VER.

GLEICHS-
VERFAHREN

OAGEGEN

VORJAHII

ABNAHME I - )
GE G9NUEBSF

DEU
VORJAHEI

I

I

I
I
I

ztJ-(+ BZW

EROEFFNETE
VERF AHREN

ZUSAWEN I NSGESAMT

6ROESSENKLASSE OER FORDERUNG
VON ... BIS UNTER ''' DM

ANZAHL

UNTERNEHMEN UNO FREIE BERUFE 3 3AO

UNTERNEHMEN UND FREIE BERUFE

1 0180 13560

-22-

32

11

97

11

14

27

1 3625

39a6

1 219

t 443

1017

5921

20

12

24

120r8 +13.4

.12, A

+9.3

+?.o

+8,5

a16.0

+25, O

.r40.o

+4.3

NICHT EINGETRAGENE UNTERNEHMEN .... '
EINGETRAGENE EIN2ELUNTERfrEHMEN .....

OFFENE HANOELS-U.XOLN4AflOIT6ES. .....

OARUIITER: GI€H e CO.KG

GESELLSCHAFIET M.B.H, .,

AKTIENGESEL!SCHAFTEN, EINSCHL. KGAA

EINGEIRAGENE GENOSSENSCHAFTEN .. "..
SONSTIGE UNTERNEHISEN

45r

304

67e

499

1910

1A

a

11

NACH RECHTSFOPMEN

3527 3974

901 1209

1aB 1126

512 
'O11

4981 6691

5 19

4 \2

11 2a

3545

1115

I349

937

5955

16

23

10

BIS UNTER 8 JAHRE ALT

A JAHRE UNO AELTER ..

2129

1251

NACH OEM ALTER OER UNTERNEHMEN

ao6a 10197 1 I

21 12 3363 21

10221

3404

9099

2919

+12,3

+16.6

35

62

UEBFIIGE 6EMEITISCHULONER ZUSAWEN

NATUERL ICHE PERSONEil

OARUNTER: GESELLSCHAFTER . ,,.. ,

NACHLAESSE

OARUNTER: EHEMALI6E UNTERNEHMEN

SONSTIGE GEMEINSCHULONER .,,....

UEBRIGE GEME INSCHULONER

4332 5244

2961 3266

63 1O2

1 307 1 906

45 97

61 72

I NSGESAMT

1a512 19804

+10.7

-14.3

+8. 2

. 10.2

+20. o

912

302

39

599

52

11

5251

3212

1 907

97

72

i54

2.97

321 A

1 960

5219

1 654

1 883

253

170

47 42

2919

rt9

1? 63

aa

60

I NSGESAMT

1) IN OER GLIEOERUNG NACH FOROERUNGSGROESSENXLASSEN NUR XONKURSE

4292 33 105

OAEIUNTER: XONKURSE NACH GROESSENKLASSEN oER ANGEMELOEIEN FOROERUNGEN

r 8a76 16760

r68

215 4

2460

17 21

aaat

1445

1 55A

222

161

+12.6

UNTER 1 OOO

1 000 - 10 000

10 000 - 50 000

50 000 - roo ooo

roo ooo - 500 000

500000 - 1 MILL.

1 MILL. - 5 MILL.

5 MILL. ^ 
'O 

MILL.

1O MILL. UND MEHR ..,..

I

123

4r8

293

12Aa

915

r59

123

r63

237 a

2796

1 667

3979

1051

968

9A

Ä7

16Ä

?497

321 A

1 960

5219

1 654

r as3

253

170

-2,4

+1.8

+12,.

+13,7

+17t1

+11.4

+20.9

+14.O

+5.6

2

11

6

5

1

2



5 INSOLVENZVERFAHREN NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

JAHR 1985

BEANTRAGTE KONKURSVERFAHREN I NSOLVENZEN

NUWER
OER

wz 1979

WI RTSCHAFTSGL I EOERUNG

( KURZBEZE I CHNUNG J

DARUNTER I

ANSCH LUSS -
KONKURSE

EROEF FNETE
VER.

GLE I CHS.
VERF AHEIEN

OAGEGEN:

VOPJAHEI

zu- ( + )82w.
ABiIAHME { - }
GE GENUEBER

OEM
VORJAHR

EROEFFNETE
VERF AHREN

MAilGE LS
MASSE

ABGE L EHNTE
XONKURS.
AN TRAE GE

ZUSAWEN I NSGESAMT

AN ZAHL

o

o1

014
o3

LANO. U. FORSTWIRTSCHAF T.
F 1 SCHERE I

o3r

o5

LANCHIRTSCHAFT . .... '
OARUNTER:

ALLGEM.GAFITENBAU.'.
GEWERBL. GAERTNERE I U.

T I ERHALTUNG
OARUNTER:

GETIERSL.GAERTNEREI.

+24. 6

+25. O

+32,3

+2A.7

+37. 1

+24. O

+300. o

A2

17

10

20

19

796

10

9

35

34

66

48

7

63

215

51

110

9

s

aa

34

13

35

6

178

12

103

5

I

142

43

3'!

10_6

102

29

1 489

26

61

58

73

48

17

a

90

r19

I

all

9

22a

126

3B

4Ä

16

326

30

212

3

I
70

3

221

60

41

129

121

Ä

2245

37

96

92

139

96

2A

19

210

147

?29

18

142

17

312

160

51

79

?2

504

A2

315

I

15

3

225

50

A1

130

122

3a

4

2306

36

36

91

139

96

21

19

211

1Ä7

230

1g

1^A

r8

319

163

BO

25

306

a2

31?

I

16

124

3

173

a8

31

rol

69

25

2193

44

40

90

86

106

a3

11

12

1?A

143

2A3

16

135

18

160

67

61

2a

a52

18

281

A

2A

116

+5. 2

-13.6

-ro.o
+5,5

+5. I
+31. I

+15,7

+ I 19.2

+58. 3

+1a.5

+o, 4

4 ?,8

+12.5

+6,7

- 4.2

+r .9

-23.9

-1.2

+33.3

+r1.9

+1 33.3

+12,4

+r oo, o

- 42,9

+3.4

-40.o

FORSTW I RTSCHAF T

FISCHEREI,FISCHZUCHT

SCHLEIFMITTELN

HOLZBEARBEITUNG

H.U.VEFIARB.V.GLAS .....
METALLERZEUGUNG U.

.BEARBE ITUNG
STAHL -, MASCH II'{EN.U. FAHR.

ZEUGBAU, H. V. ADV.ElNR. .
24

24O . 211 STAHL.U.LEICHTMETALLBAU

242
243.2^9 5

ENERG I E . U. WASSEPVERSORG,
BERGBAU.

?
za

VERARB, GEWEFBE
CHEM. INDUSTR IE USW,

MINERALOELVERARB. ....,..
OARUNTER:

CHEMISCHE INDUSTPlE .....
H.V.KUNSTSTOFF.

U. GUITIf IWAREN
OARUNTER:

H. V,XUNSTSTOFFWAREN .....
GEW.U. VERAEIB. V. STE INEN U,

EROEN, FE IN(ERAMIK, GLAS ' .
GEW. U. VERAIIB. V. STE I NEft

U.EROENIOH.SCHLEIFM. ) ..

2A

2

20c
21

210
22

22n

26

223

226

227
23

25?
259

256
2s,7

21A - ?A5
2Ä9 I

?46 - 249

MASCH I NEilBAU
H. V. BUEROUSCH t NEN , AOV -

GERAETEN U. -EINR.USW ...
SIRASSE NF AHR ZEUGBAU ,

REP.V.(FZ USW ...,..,...
F AHR ZEUGBAU

I OH. Sf RASSENF AHRZEUGBAU )

ELEKTROTECHß I K, FE INMECHA.
NI(,H,V,EBM-WAREN USW ..

ELEKTFIOTECHNIK, REP. V.
HAUSHALTSGERAETEN .... "

FEINMECHANIK,OPTIK,
H. V.UHREN USll ..........

25

250 259 1

25A

7
H. V. EBM.WAREN

25A H,V.i,t.'SIKINSTFIUM.,SPIEL
WAREN, FUELLHALTERN USW

HOLZ-, PAPIER-
U. DRUCKGEWERBE

?61
264

265

268

269

HOLZVERARBEITUNG ...... "
ZELLSTOFF., HOLZSCHLIFF -,

PAP t EF . U. PAPPEER ZEUGUNG
PAP I ER.

U.PAPPEVERARBEITUNG ....
ORUCKERE I,
VERVIELFAELTIGUNG,.....

REP. V , GEBRAUCHSGUETERA]
A,HOLZ U.AE.

Ä

-23-

7

A

3

1



5 INSOLVENZVERFAHREN NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

JAHFI ,I985

BEANTRAGTE KONKURSVERFAHREN I NSO L VEil ZEN

NUIvI{ER
OEP

wz 1979

WIRTSCHAFTSGL I EOERUNG

I KUR ZBE ZE I CHNUNG ]

EROEFFNETE
VER -

GLE I CHS.
VERF AHREN

CAGEGEN:

VORJAHR

zu-{+)Bzw.
ABNAHME ( - )

GEGENUEBER
OEil

VORJAHR

EROEF F NETE
VERF AHREN

UilGELS
MA SSE

ABGE LEHNTE
KONKURS.
AhTRAEGE

OARUNTER i
ANSCH LU SS.

XONXURSE
I NSGESAMTZUSAlvt{E N

ANZAHL

27

412

55

551
555 5

a6

10

30

A6

55

761

541

161

97

65

26

13

41

220

435

405

114

36

53

6A

67

67

12

418

25

87

138

59

109

1!5

40

53

34

26

161

27

31

97

132

2Ä7

37

61

143

197

254

3A

62

146

187

2A3

39

rg9

152

-10,2

+21,O

- 22.8

r23. O

LEOER., TEXTIL.U.
BEX LE I OUNGSGEWERBE

DARUNTER:
LEOERGEWERBE .....270 - 272

273

30

300 7

304

31

A

40 /t1
401 -

411

412

413

416

41A.
a1a

42

5

51

TEXT I LGEWERBE

BAUGEWERBE

8ÄUHAUPTGEWERBE

T I EFgAU

Z Ii[TiERE I , OACHDECKERE I

AUSBAUGEYVERBE

HANOEL

419 UEBR. GßIOSSHANOEL

HANOELSVERMITTLUNG

GPO SSHAilDE L
.O8 GH.14.ROHSTOFFEN,HALSW.,

ALTMATER IAL, RESTSTOFFEN
GH. M, NAHRIJNGSM I TTE LI ,

GEIRAENKEN. TABAKWAREN .
GH.M. TEITIL IEN, BEXLEI.

OUNG, SCHUHEN, LEO€RWAREN
GH. M. METALLWAREN, E I NR I CH

TUNGSGEGENSTAENOEN . . ..
GH. M. F AHR ZEUGEN ,

MASCH I NEN , TECHN. BEOAPF

2

276
2A /29

BEKLE IOUNGSGEWERBE
ERNAEHRUNGSGEWERBE ,

TABAXVERAFIEE I TUNG

2a61

1712

1 193

za6

144

138

171

7A9

27 55

2021

1526

394

236

164

142

185

714

3222

2253

1 654

343

209

236

151

212

959

276

262

162

112

3224

2256

1 657

343

209

236

151

?12

972

+16.7

+11.6

+4.6

- 2,8

-11,4

+40.5

+6.3

+14.6

+30. 5

6

6

2

2

2

14

I

9

1

1

35

23

a

3

3

2

I

3

13

I

7

1

2

2

300
300 4

300 5

HOCH.U. TIEFEAU
DARUNTEP:

HOCHBAU ., ,..

302
305

SPEZ)ALBAU
STUKKATEURGEWERBE,

GIPSEREI, VEFPUTZEREI

2 504

957

291

101

100

129

1a6
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Unternehmen und Arbeitsstätten
Fachserie 2=

Reihe 1: Kostenstruktur in ausgewählten Wirt-
schaftszweigen
Die nacheinander in vierjährlichem Turnus durchgeführten Er-
hebungen über die Kostenstruktur der Unternehmen vermitteln ein
Bild von dem Leistungsaufwand und seiner Zusammensetzung. Dabei
nimmt der Nachweis der Kosten nach Kostenarten den größten Raum
ein. Weitere wichtige Tatbestände sind der Umsatz, ausgewählte
Posten der Jahresbilanz (Sachanlagen, Bestände, Forderungen und
Verbindlichkeiten) sowie der Material-und Wareneinsatz. Als Bezugs-
grundlage für die Kosten werden die Gesamtleistung oder die Einnah-
men herangezogen. Die Gruppierung der Unternehmen erfolgt nach
Gesamtleistungs- bzw. Einnahmengrößenklassen; bei einigen Erhe-
bungsbereichen (2.8. Handwerk) auch nach Beschäftigtengrößenklas-
sen.

Reihe 1.1 : Kostenstruktur im Handwerk
Reihe 1.2.1 : Kostenstruktur im Großhandel, bei Buch- u.ä.
Verlagen

Reihe 1.2.2: Kostenstruktur bei Handelsvertretern und
Handelsmaklern

Reihe 1.3: Kostenstruktur im Einzelhandel

Reihe 1.4: Kostenstruktur im Gastgewerbe

Reihe 1.5.1 : Kostenstruktur der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen, des Stadtschnellbahn-, Straßenbahn- und
Omnibusverkehrs, der Reiseveranstaltung und -vermitt-
lung

Reihe 1 .5.2: Kostenstruktur des gewerblichen Güterkraft-
verkehrs, der Speditionen und Lagereien, der Binnenschiff-
fahrt (Güterbeförderung) und der See- und Küstenschiff-
fahrt

Reihe 1.6.1
Tierärzten

Kostenstruktur bei Arzten, Zahnärzten,

Reihe 1 .6.2: Kostenstruktur bei Rechtsanwälten und
Anwaltsnotaren, bei Wirtschaftsprüfern, Steuerberatern
und Steuerbevollmächtigten, bei Architekten und Bera-
tenden lngenieuren

Die Ergebnisse der jährlichen Kostenstrukturerhebungen im Berg-
bau und im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Baugewerbe und bei
Unternehmen der Energie- und Wasserversorgung werden in Fach-
serie 4:,,Produzierendes Gewerbe" veröffentlicht.

Reihe 2 : Kapitalgesellschaften
2.1 Abschlüsse der Aktiengesellschaften
Die Berichterstattung erstreckt sich auf die Jahresabschlüsse
(Bilanzen und Gewinn- und Verlustrechnungen) von Aktiengesell-
schaften und von Konzernen nach dem Aktienrecht. Die Angaben in
den Jahresabschlüssen werden vom Statistischen Bundesamt anhand
der Pflichtveröffentlichungen im Bundesanzeiger sowie von Ge-
schäftsberichten der Unternehmen ausgewertet und jährlich ver-
öffentlicht. ln einer Gliederung nach Wirtschaftszweigen werden die
Posten der Jahresabschlüsse nachgewiesen. Den Zahlen für das
Berichtsjahr sind die jeweiligen Vergleichszahlen für das Vorjahr
gegenübergestellt. Als Anhang sind die Posten des Jahresab-
schlusses von Unternehmen und Konzernen, für die das Publizitätsge-
setz gilt, dargestellt.
Ein Vorbericht enthält für die Mehrzahl der Aktiengesellschaften des
Produzierenden Gewerbes vollständige Angaben aus den Jahresab-
schlüssen der Unternehmen in der Gliederung nach Wirtschaftszwei-
gen.

2.2 Zahl und Nominalkapital der Kapitalgesellschaften
Berichtet wird jä h rlic h f ür sämtliche Aktiengesellschaften (einschl.
Kommanditgesellschaften auf Aktien) und für Gesellschaften mit
beschränkter Haftung über die Zahl der Gesellschaften und das Nomi-
nalkapital, und zwar Anfangs- und Endbestand eines Jahres sowie
Zugänge und Abgänge, getrennt nach Arten, in der Gliederung nach
Wirtschaftszweigen. Zusätzlich wird alle drei Jahre (erstmals für
1983) der Jahresendbestand, getrennt für beide Rechtsformen, in der
Gliederung nach Größenklassen des Nominalkapitals und Wirt-
schaftszeigen nachgewiesen. Die Angaben sind den Bekanntmachun-
gen im Bundesanzeiger über die Eintragungen in das Handelsregister
entnommen.

Reihe 3: Absch!üsse der öffentlichen Versor-
gungs- und Verkehrsunternehmen
Die Bilanzstatistik der öffentlichen Versorgungs- und Verkehrsunter-
nehmen erstreckt sich auf die Finanzen der staatlichen und kommu-
nalen Einrichtungen und wirtschaftlichen Unternehmen, die als Eigen-
betriebe oder in rechtlich selbständiger Form geführt werden. Die
jährliche Veröffentlichung gruppiert die Jahresabschlüsse nach
Betriebsarten und gliedert die Daten nach den Posten der Bilanzen und
der Gewinn- und Verlustrechnungen. Den Zahlen für das Berichtsjahr
sind die jeweiligen Vergleichszahlen für das Vorjahr gegenüberge-
stellt.

Reihe 4 : Zahlungsschwierigkeiten
4.1 : lnsolvenzverfahren
Über Konkurse sowie eröffnete Vergleichsverfahren wird monatlich
berichtet. Zugleich entha lten die J un iausgabe das Halbjah resergebnis
und die Dezemberveröffentlichung das Jahresergebnis. Die lnsol-
venzverfahren werden nach Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig
der Unternehmen, nach Größenklassen der Forderung sowie nach
Bundesländern gegliedert. Außerdem werden Angaben über Wech-
selproteste und nicht eingelöste Schecks gebracht.

4.2 : Finanziel le Abwicklu n g der I nsolvenzverfa hren
Die jährliche Veröffentlichung über die finanziellen Ergebnisse der
eröffneten und abgewickelten Konkurs- und Vergleichsverfahren ent-
hält in der Gliederung nach Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig
der Unternehmen sowie nach Bundesländern u.a. einen Uberblick
über Forderungen, Teilungsmassen und Verluste sowie Deckungs-
quoten.

Ei nzelveröffentlichu n gen
Die Ergebnisse der Arbeitsstättenzählung vom 21 . Mai 1970
wurden in 11 thematisch gegliederten Heften veröffentlicht. Eine
Themenliste steht auf Anforderung kostenlos zur Verfügung.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979.
Systematik der Wirtschaftszweige mit Betriebs- und ähnlichen
Erläuterungen, Ausgabe 1979
Alphabetisches Verzeichnis der Betriebs- und ähnlichen Benen-
nungen zur Systematik der Wirtschaftszwerge, Ausgabe 1979.

m
STATISTISCHES BUN DESAMT

GUSTAV-STRESEMAN N-R ING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42,Tel. (061 31)59094/95, erhältlich.
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